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Im Herbst 2014 wurde ein Feldornitho-
logiekurs nach dem Vorbild der Schweiz 
ausgeschrieben, veranstaltet von BirdLife 
Österreich - Landesgruppe Vorarlberg der 
inatura Dornbirn und dem Liechtenstei-
nischen Ornithologischen Landesverband 
(LOV). Angesprochen wurden Personen, 
die sich intensiv mit der heimischen Vogel-
welt auseinandersetzen wollten und über 
ornithologische Grundkenntnisse verfügten. 
Sie sollten am Ende des Kurses sowohl Be-
stimmungsmerkmale und Lebensweise aller 
in der Region lebenden Vögel sowie deren 
Ökologie kennen als auch fähig sein, orni-
thologische Feldarbeiten durchzuführen. 
Unter Leitung von Mag. Marlies Speran-
dio aus Vorarlberg und DI Georg Willi aus 
Liechtenstein nahmen 17 TeilnehmerInnen 
aus Vorarlberg, der Schweiz und Liechten-
stein den 3-semestrigen Kurs in Angriff. In 
23 Theorieabenden und auf 18 Exkursionen 
wurde viel Wissen vermittelt. Diejenigen, 
die den Kurs mit einer Prüfung abschließen 
wollten, hatten zudem ein Kurzreferat zu 
halten.

Die Exkursionen deckten alle Lebensräu-
me von den Feuchtgebieten wie dem Rhein-
delta bis in die alpinen Lagen des Rätikon ab, 
wobei insgesamt 163 Vogelarten beobachtet 

werden konnten, darunter Seltenheiten wie 
Kurzzehenlerche, Raubseeschwalbe oder 
Steinwälzer. Für eine „Horizonterweiterung“ 
wurde zudem ein verlängertes Wochenende 
am Neusiedler See angeboten, das mit 124 
beobachteten Arten sehr erfolgreich verlief.

Da Personen aus drei Ländern teilnah-
men, tauchten immer wieder mal Ver-
ständnisschwierigkeiten auf. Wer versteht 
zum Beispiel in Österreich schon das in der 
Schweiz gebräuchliche Wort „rekognoszie-
ren“, einer wichtigen Tätigkeit, muss doch 
bei Exkursionen im Voraus meist eine Er-
kundung stattfinden.

Am 4. Juni 2016 absolvierten zehn Teil-

Feldornithologiekurs:

nehmerInnen erfolgreich die Feldornitho-
logieprüfung und erhielten am 16. Juli 2016 
anlässlich einer Schlussfeier die Diplome. Im 
Namen der Kursleitung möchte ich mich bei 
BirdLife Österreich für die schön gestalteten 
Diplomurkunden, der Landesgruppe Vorarl-
berg, der inatura Dornbirn, dem LOV und 
BirdLife Schweiz für hilfreiche Unterstüt-
zung bedanken. Mit dem Dank verbunden 
ist die Hoffnung, dass die ornithologische 
Bildung in Österreich weiter vorangetrie-
ben wird, denn Wissen ist bekanntlich die 
Triebfeder eines aktiven Natur- und Vogel-
schutzes. � Georg Willi, 

Leiter des Feldornithologiekurses
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